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Bornheim – Der Politiker und
Stadtteilhistoriker Bernhard E.
Ochs stirbt im Alter von 75 Jahren.
Für viele galt er als Bürgermeister
von „Bernem“.
In der grünen Uniform der „Weiß-
büsch“, einer Bürgerwehr im histo-
rischen Bornheim, wird Ochs si-
cher vielen Menschen in Erinne-
rung bleiben. Seit 1992 zog er der-
art kostümiert durchs Lustige Dorf.
Mehr als 30 Jahre lang brachte er
Erwachsenen und Kindern bei den
ehrenamtlichen Führungen dieGe-
schichte seines Stadtteils näher.
Bornheim lag dem gelernten
Schriftsetzer und studierten Di-
plompädagogen am Herzen. Der
Erhalt der Historie war ihm wich-
tig. So setzte er sich lange Zeit für
das Ensemble Langer Hof an der
Berger Straße ein. Die Zukunft der
Traditionsgaststätte „Zur Sonne“
war ihm ebenso ein Anliegen wie
die marode Villa Wertheim an der
Arnsburger Straße, in der einst die
Familie des Fabrikanten Joseph
Wertheim gelebt hatte. Damit der
Hohe Brunnen an der Kirchner-
schule funktionierte, griff er immer
wieder zur Bürste, um den Sand-
stein zu schrubben. Als Stadtteil-
historiker hat Ochs das „Bernemer

Museumslädchen“ gegründet, es
sei das „kleinste Museum Frank-
furts“, wie er nicht müde wurde zu
betonen. In dem Fachwerkhaus an
der Turmstraße, dem Sitz des Bür-
gervereins und Förderkreises histo-
risches Bornheim, den er viele Jah-
re lang leitete, wird die Geschichte
Bornheims aufgearbeitet. Im No-
vember erst ist die neueste Auflage
des Stadtteilkalenders „Wir in
Bornheim“ erschienen, den Ochs
noch mitkuratiert hatte.

Über Jahre leitete Ochs auch das
Geschick des Vereinsrings Born-
heims. Für sein Engagement erhielt
er im April die Goldene Ehrenna-
del des Stadtverbands der Vereins-
ringe. Aus der Kommunalpolitik
hat er sich Anfang vergangenen
Jahres nach einer Herz-OP zurück-
gezogen. 18 Jahre lang saß er als
Stadtverordneter im Frankfurter
Römer. 13 im für Bornheim und
das Ostend zuständigen Ortsbeirat
4 – davon fünf Jahre als Ortsvorste-
her. 37 Jahre lang war Bernhard
OchsMitglied der SPD. Dann ist er
„aus persönlichen Gründen“ aus-
getreten.
Für sein Wirken ist Ochs oft geehrt
worden. 2020 etwa mit dem Ver-
dienstkreuz am Band. Am meisten
dürften ihn aber Auszeichnungen
der anderen Art gefreut haben.
Etwa als Hilime Arslaner ihn im
Sommer 2022 zum Ortsältesten er-
nannte. Damals erinnerte sich die
Stadtverordnetenvorsteherin an
eine bezeichnende Begebenheit:
Demnach habe eine Mutter zu
ihrem Kind nach einer Begeg-
nung mit Bernhard Ochs gesagt:
„Das ist der Bürgermeister, der
Chef von Bernem.“

(Boris Schlepper)

Trauer um Politiker und Stadtteilhistoriker Bernhard E. Ochs

Adieu, Chef von Bernem

Bernhard E. Ochs 2019 in der Uni-
form der „Weißbüsch“ unterwegs in
Bornheim. Archivfoto: Jeannette Faure

FKGNarrhalla feiert
75-jähriges Bestehen:
Verein startet neudurch

mehr auf Seite 2

Bundeszentralewürdigt
Demokratie-Projekt
„Mond“ vonKubi

mehr auf Seite 3
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Riederwald (red) – Anlässlich
ihres 75-jährigen Bestehens
hatte die Frankfurter Karneval-
gesellschaft Narrhalla zur aka-
demischen Feier in ihr Vereins-
heim im Riederwald, im Bun-
ker in der Schäfflestraße 18,
eingeladen. Der Einladung sind
Vertreter von neun befreunde-
ten Karnevalvereinen, dem
Großen Rat der Stadt Frankfurt
sowie vom zuständigen Orts-
beirat 11, dem Vereinsring Rie-
derwald, der SG Riederwald
und viele aktive und ehemalige
Mitglieder gefolgt.
Dem Anlass entsprechend, trug
die Damengarde der Narrhalla
Tanzkostüme aus den vergan-
genen Jahrzehnten. Der Erste
Vorsitzende Jan Freytag be-
grüßte die Gäste im gut besuch-
ten Bunker. Besonders hervor-
gehoben wurde die Anwesen-
heit von Horst Bollnow, der es
als ehemaliges Mitglied und
Sohn eines Gründungsmit-
glieds gemeinsam mit seiner
Frau einrichten konnte, der
Feier beizuwohnen.
Die aktuelle Schatzmeisterin
Reingard Veit ließ sehr kurz-
weilig und überaus informativ
die vergangenen 75 Jahre des
Vereins Revue passieren. Dabei
wurde betont, dass der Verein
offiziell am 4. Dezember 1948
im Volkshaus Enkheim gegrün-

det wurde – genau an dem Ort,
wo seit diesem Jahr auch die
große Faschingsgala der Narr-
halla stattfindet.
Nach dem Rückblick auf die
vergangenen 75 Jahre wurde
vom Zweiten Vorsitzenden An-
dreas Döll der Neustart des
Vereins nach zwei Jahren Co-
rona-Pause sehr anschaulich
dargestellt. Dabei wurde deut-
lich, wie viel Zeit und Arbeit er-
forderlich waren, den Verein
wieder zum Leben zu erwe-
cken. Derzeit verfügt der Ver-
ein über drei erfolgreiche Gar-
den, Solotänzerinnen, ein akti-
ves Ministerium und einen mo-
tivierten Vorstand. Der Verein

beteiligt sich wieder an Veran-
staltungen, plant und organi-
siert eigene Events und ist prä-
sent in den Neuen Medien. 100
Mitglieder gehören dem Verein
aktuell an.
Trotz der guten Situation wur-
de von Döll darauf hingewie-
sen, dass auf die Narrhalla –
wie auf viele andere Vereine –
noch große Herausforderungen
zukommen werden. Ein großes
Problem sei es, in der heutigen
Zeit Menschen zu motivieren,
sich ehrenamtlich in Vereinen
zu engagieren und Verantwor-
tung zu übernehmen. Auch
Fastnachtsvereine seien Teil
der Vereinsstruktur in Frank-

furt und pflegen nicht nur das
Brauchtum, sondern leisten
ebenfalls Jugendarbeit, für die
es keinen digitalen Ersatz gibt
und jemals geben wird, sagte
Döll. Darüber hinaus kämpfe
der Verein mit stetig wachsen-
der Bürokratie und steigenden
Kosten, insbesondere für die
Erhaltung des liebevoll einge-
richteten Vereinsheims.
Trotz der großen Herausforde-
rungen haben es sich die Ver-
antwortlichen der Narrhalla
zur Aufgabe gemacht, den Ver-
ein noch viele Jahre am Leben
zu erhalten. Ohne Unterstüt-
zung von außen werde das si-
cher nicht möglich sein, hieß es
weiter in der Ansprache und es
folgte ein Dankeschön an die
Unterstützer und Helfer der
vergangenen Jahre, ohne die es
den Verein vermutlich nicht
mehr geben würde.
Zum Ende der Ausführungen
wurde darauf hingewiesen,
dass es noch wenige Karten für
die Faschingsgala der Narrhalla
am 27. Januar 2024 im Volks-
haus Enkheim zu kaufen gibt.
Interessierte können sich jeden
Montag von 18.30 bis 20.30
Uhr im Vereinsheim an Rein-
gard Veit wenden oder unter

0152 31727999 anrufen.
Weitere Infos gibt es online un-
ter fkgnarrhalla1948ev.de.

FKG Narrhalla feiert 75-jähriges Bestehen

Verein startet neu durch

Die Damengarde der Narrhalla präsentierte sich in den verschiedenen
Uniformen vergangener Jahrzehnte. Foto: p

Ostend (red) – Mona Luna
singt, tanzt und erzählt am 22.
Dezember um 20 Uhr im Kul-
turhaus am Zoo, Pfingstweid-
straße 2, unter dem Motto „Es
war einmal ...“. Die Zuschauer
erwartet ein märchenhaftes Pro-
gramm aus Liedern und Texten,
das zum Träumen und Freuen
einlädt – wie gemacht für die
Adventszeit. Karten zu 15 (er-
mäßigt zwölf) Euro gibt es unter

069 94412360 und online un-
ter kulturhaus-frankfurt.de.

Märchenhaftes
mit Mona Luna

Bornheim (red) – Neue Songs
aus alten Zeiten präsentiert
das Akustik-Duo „Playtime,
das kleine Bluesorchester“ am
Freitag, 29. Dezember, um 20
Uhr in der Mosaik-Bar, Freili-
grathstraße 57. Die Wohnzim-
meratmosphäre der Bar ist der
ideale Platz für die groovige
Laid-Back-Musik des Akus-
tik-Duos.
Gespielt werden ausgewählte
Titel aus der Geschichte von
Blues und Rock im ganz eige-
nen Stil mit Gitarre, Flöte und
Bluesharp. Mitreißender Ge-
sang, ein halbes Dutzend In-
strumente und ganz viel Herz-
blut– so holt Playtime die Er-
innerungen an Woodstock
und die Flower-Power-Zeit
zurück. Frei nach dem Motto
„Neue Songs aus alten Zei-
ten“ nehmen die Musiker die
Zuhörer mit auf eine Reise zu
den Wurzeln und stöbern
nach Perlen in der Musik von
Neil Young, Jimi Hendrix
oder Canned Heat. Man wil-
dert beim Soul von Ray
Charles und beim Blues von
John Lee Hooker, schaut Eric
Clapton „unplugged“ auf die
Finger und experimentiert mit
dem einen oder anderen Song
von JJ Cale.

Playtime in
der Mosaik-Bar

Riederwald (red) – Polizeibe-
amte kontrollierten am Mon-
tag, 11. Dezember, gegen
21.45 Uhr, einen 22 Jahre al-
ten Mann an der Schäfflestra-
ße im Riederwald. Wie sich
herausstellte, führte der Mann
89,83 Gramm Haschisch, fünf
Mobiltelefone, eine Schreck-
schusswaffe und ein Einhand-

messer mit sich. In seiner
Sporttasche befanden sich au-
ßerdem noch zwei fremde
Ausweisdokumente. Die Er-
mittlungen in der Sache dau-
ern an. Der 22-Jährige wurde,
nachdem die polizeilichen
Maßnahmen vorgenommen
worden waren, wieder entlas-
sen.

Polizei fasst Dealer Bembel und Gebabbel
Online (red) – Ein letztes Mal
im Jahr 2023 plaudert Bernd
Reisig mit seinen Gästen in lo-
ckerer Stammtisch-Atmosphä-
re in der Lohrberg-Schänke
über Persönliches und Privates
in dem Kult-Talkshow-Format
„Bembel und Gebabbel“. Zu
Gast sind bei der 87. Folge
Schiedsrichter Deniz Aytekin,

Fußball-Europameister Markus
Babbel und Drag Queen Lélé
Cocoon. Ansehen kann man
sich die Folge online unter
bembel-und-gebabbel.de. Auf
der Internetseite sind auch ver-
gangene Folgen zu sehen, eben-
so können dort Tickets für die
Veranstaltung im kommenden
Jahr erworben werden.
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Ostend (red) – Für „herausra-
gendes zivilgesellschaftliches
Engagement“ ist die gemein-
nützige Gesellschaft Kubi
Kultur und Bildung aktuell
ausgezeichnet worden. Die
Bundeszentrale für politische
Bildung wertet das laufende
Projekt „Mond“ – Migrantin-
nen-Organisationen, ein
Netzwerk für Demokratie“ als
bundesweit vorbildlich.
„Diskriminierungsformen wie
Rassismus, Antiislamismus
und Antisemitismus nehmen
seit geraumer Zeit zu. Parallel
wächst jedoch das Engage-
ment für Verteidigung und
Schutz der Demokratie. Viele
Menschen mit Migrationser-
fahrung stehen ein für demo-
kratische Werte“, heißt es von
Kubi, die als sozialer, säkula-
rer Bildungsträger ihre vielsei-
tigen Verbindungen zu mig-
rantischen Gruppen in Frank-
furt sowie der Region nutzt
und deren Vernetzung im Sin-
ne der Vermittlung demokra-
tischer Grundwerte und Prin-
zipien fördert.
Das Projekt Mond läuft be-
reits seit 2020, gefördert vom
Land Hessen und verankert
im Aktionsplan zur Bekämp-
fung von Rassismus und
Rechtsextremismus der Stadt
Frankfurt. Eine Fortsetzung
ist bis Ende 2024 vorgesehen.
„Gerade in diesen unruhigen
Zeiten brauchen wir aktives
Engagement für Demokratie

und Toleranz, brauchen wir
starke Netzwerke, die kon-
struktiv nach außen wirken“,
sagt Kubi-Projektleiterin Ge-
lincik Tuzcu. „Wir sind dank-
bar, dass wir bereits vor rund
vier Jahren reagiert haben.
Heute können wir profitieren:
Die aktive Weitergabe von
Demokratiewissen ist ein
wichtiger Teil des Projekts.“
In Schulungen, Workshops
und Veranstaltungsreihen
werden Fragen rund um De-
mokratie, Grundgesetz, de-
mokratische Partizipations-
möglichkeiten, Gleichberech-
tigung und Diskriminierung
thematisiert. Viele Teilneh-
mende des Projekts haben
sich als Multiplikatoren aus-
bilden lassen und einen zerti-
fizierten Abschluss gemacht.

Damit können sie ihr Wissen
geschult in migrantischen
Vereinen oder Einrichtungen
und darüber hinaus weiterver-
mitteln.
„Unsere Akzentsetzung für
die Stärkung und Weiterent-
wicklung der Demokratie, die
wir vor Jahren getroffen ha-
ben, erfahren durch die aktu-
ellen Entwicklungen traurige
Bestätigung“, stellt Kubi-Ge-
schäftsführer Arif Arslaner
fest. „Für unsere Arbeit bleibt
wichtig: Der Mensch, unab-
hängig von Religion oder Her-
kunft, steht im Mittelpunkt.
Es gilt heute umso mehr, un-
sere demokratischen Grund-
werte zu verteidigen – und
zwar für alle, die frei und
friedlich miteinander leben
möchten.“

Bundeszentrale würdigt Demokratie-Projekt von Kubi

„Mond“ in unruhigen Zeiten

Hermela Giovanni (links) und Gelincik Tuzcu von Kubi sind die Mache-
rinnen des Mond-Projekts. Foto: p

Nordend (red) – Das Stanza-
Theater und der Kinderschutz-
bund Frankfurt laden für Sonn-
tag, 17. Dezember um 15 Uhr
zum beliebten Wintersingen
unter dem Motto „Alle singen
mit!“ in der Orangerie im Günt-
hersburgpark, Comeniusstraße

37, ein. Gemeinsam werden
Winter- und Weihnachtslieder
angestimmt. Noten und Texte
werden gestellt.
Ein professioneller Pianist be-
gleitet das Wintersingen am
Flügel, die Macher vom Stanza-
Theater singen im Kostüm ge-

meinsam mit dem Publikum.
Eltern, Kinder, Großeltern und
alle, die gerne singen sind will-
kommen. Es gibt Kinder-
punsch, Kaffee und Kuchen für
alle. Das Wintersingen kostet
keinen Eintritt. Spenden sind
willkommen.

Wintersingen in der Orangerie
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Baustellen
Das sind die neuen Baustellen
in den Stadtteilen vom 16. bis
22. Dezember:
Bleichstraße 3, Innenstadt, 18.
bis 22. Dezember Teilsperrung
der Fahrbahn und Vollsperrung
des Gehweges in Richtung Ost;
Seilerstraße 19 A, Innenstadt,
18. bis 22. Dezember Teilsper-
rung der Fahrbahn, Vollsper-
rung Gehwege und Parkstreifen;
Osloer Straße 2, Gallus, 20. De-
zember zwischen acht und zehn
Uhr Vollsperrung der Fahrbahn
in Richtung Nord.

Westend (red) – Die Power-
Metal-Band Powerwolf geht im
Oktober 2024 auf große Tour-
nee. Ein Konzerttermin in der
Festhalle Frankfurt wurde für
Samstag, 12. Oktober, 18.30
Uhr, bestätigt. Powerwolf zei-
gen dann, dass Heavy Metal so
viel mehr ist als nur Musik: Es
ist eine Religion, der sie zusam-
men mit ihren Fans mit jeder
Show huldigen und bereits mit
Hunderttausenden Fans welt-
weit unvergessliche Momente
teilen. Die Mischung aus me-
terhohen Feuersäulen, strah-
lenden Lichteffekten und be-
eindruckender Pyro-Technik
vor einer gigantischen LED-
Leinwand sind ein einmaliges
Erlebnis.
Die Verschmelzung von Publi-
kum und Band zu einer sich bis
zur Ekstase gegenseitig pu-
schenden Gemeinschaft macht
jeden Auftritt des Rudels zu ei-
nem besonderen und epischen
Erlebnis. Die Faszination für
die Band beschränkt sich längst
nicht nur auf Fans von Heavy
Metal, sondern schafft durch

die Besonderheit ihrer Shows
einen Sog, der Genre- und Ge-
nerationen übergreifend zu
überzeugen weiß. Kaum eine
andere Metalband hat in den
vergangenen Jahren eine auch
nur ansatzweise vergleichbare
Erfolgsgeschichte schreiben
können.
Mit diesem Fundament geht
es für die Band auf die anste-
hende Wolfsnächte Tour, für
die sie gleich zwei ganz beson-
dere Supports ausgewählt ha-
ben. Die Schweden Hammer-
fall sind Ikonen des Power
Metal und haben dem Genre
seit den frühen Neunzigern
nicht nur neues Leben einge-
haucht, sondern manifestie-
ren ihr Standing mit jedem
neuen Album. Dazu kommen
Wind Rose, die „Dwarves of
Heavy Metal“, welche die
Dramaturgie von Fantasythe-
men mit der Durchschlags-
kraft des Metal auf gekonnte
Weise zusammenführen. Ti-
ckets für ab 59,99 Euro
gibt es im Internet auf
eventim.de/artist/powerwolf.

Power-Metal in der Festhalle

Powerwolf kommen

Die Metaller von Powerwolf kommen im nächsten Jahr für ein Kon-
zert in die Frankfurter Festhalle. Foto: Veranstalter/p

Club Voltaire lädt ein

„Quo vadis Israel? –
Krieg und die Ursachen“
Innenstadt (red) –DerClubVol-
taire, Kleine Hochstraße 5, lädt
zum „Improvisationsabend
#200“ für Samstag, 16. Dezem-
ber, ab 20 Uhr in die Kneipe ein.
Dann steht die Bühne für die lo-
kaleMusikszene bereit. AlleMu-
siker sind eingeladen, ihre In-
strumente mitzubringen und
mitzuspielen. Die Matinee „Quo
vadis Israel?Der Krieg und seine
Ursachen“ findet am Sonntag,
17. Dezember, ab elf Uhr in der
Kneipe statt. Tom Khaled Wür-
demann, Nahostwissenschaftler
an der Uni Heidelberg spricht
mit Moderatorin Ulrike Holler.
Veranstalter ist Business Crime
Control und die Kunst-Gesell-
schaft. Der Kostenbeitrag beträgt

fünf, ermäßigt einen Euro. Das
Wirtshaussingen wird am glei-
chen Tag ab 19 Uhr in der Knei-
pe veranstaltet. Es werden
Volks-, Wander-, Freiheits-, Ar-
beiterlieder gesungen. „40 Jahre
,Volkszählungsurteil’ – 40 Jahre
Grundrecht auf informationelle
Selbstbestimmung“ ist das The-
ma am Montag, 18. Dezember,
ab 19 Uhr in der Kneipe. Am 15.
Dezember 1983 entschied das
Bundesverfassungsgericht, dass
die geplante Volkszählung ver-
fassungswidrig sei, weil sie unzu-
lässig Grundrechte der Men-
schen in Deutschland verletzte.
Dieses Urteil gilt als Meilenstein
für den Schutz personenbezoge-
ner Daten vor dem Zugriff.

Jetzt für die Kampagne bewerben

„Stadt der Kinder“
Frankfurt (red) – Das Frankfur-
ter Kinderbüro führt seit 2017
die jährliche Kinderrechtekam-
pagne „Stadt der Kinder“ aus.
Ziel ist es, Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen im ge-
samten Stadtgebiet die Kinder-
rechte bekannt zu machen.
Dazu fördert das Kinderbüro
Veranstaltungen, Aktionen
und Projekte rund um die Kin-
derrechte, die von Institutio-
nen, Einrichtungen, Organisa-
tionen und Vereinen geplant

und in der Aktionswoche vom
1. bis 7. Juni 2024 ausgeführt
werden. Wer eine solche Ver-
anstaltung umsetzen möchte,
kann sich noch bis Sonntag,
31. Dezember, beim Frankfur-
ter Kinderbüro um die finan-
zielle Förderung der Veranstal-
tung bewerben. Das Formular
gibt es online auf anmeldebog
en.stadtderkinder-frankfurt.de.
Weitere Informationen finden
sich im Internet auf
stadtderkinder-frankfurt.de.

-- Photovoltaik Angebot in 24 Stunden --
-- Photovoltaik Beratung --
-- Alles aus einer Hand --
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www.kraft-solar.de

Mail: info@kraft-solar.de

Immer mehr Bürger erkennen, dass die Ampel-Koalition unser Land in
den Ruin treibt. Die AfD-Fraktion hat bereits in der laufenden Wahlperio-
de zahlreiche Vorschläge in den Deutschen Bundestag eingebracht, um
unser Land aus der Krise zu führen – diese Maßnahmen werden wir in
Regierungsverantwortung zügig umsetzen.
Jetzt das Sofortprogramm einer AfD-geführten Bundesregierung mit
Informationen zu unserer parlamentarischen Arbeit unter dem oben-
stehenden QR-Code online abrufen.

10Punkte
fürDeutschland
Sofortprogrammeiner
AfD-geführtenBundesregierung

V.i.S.d.P.: AfD-Bundestagsfraktion • Vertreten durch den Fraktionsvorstand • Platz der Republik 1 • 11011 Berlin

Hierscannen

ANZEIGE



Italien/Frankreicch:
Rote Tafeläpfel
Sorte: siehe Etikkett,
Kl. I,
je 1-kg-Schale

Campofrio
Serrano-Schinken
je 100 g

oder Cremissimo Bourbon Vannille
je 1300-ml-Becher (1 l = 1.22)

Beck’s
Pils
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/200 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.26/1.00)
zzgl. 3.42/3.10 Pfand

Volvic
Mineralwasser
Naturelle,
je 6 x 1,5-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 0.44)
zzgl. 1.50 Pfand

Aktion Aktion

Knaller

KnallerAktion

2.49 2.19

1.59

9.993.99

Jacobs
Krönung
versch. Sorten,
gemahlener
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg..
(1 kg = 7.98) (1 kg = 7.70)

3.85

Knaller

3.99

Preis
mit
App

Coupon

Langnese
Cremissimo
Schokoladen TTraum
je 900-ml-Becchheerr
(1 l = 1.77)

Hier ist mehr für dich drin!
Frohe Weihnachten wünscht dein REWE Center. Entdecke

jede Woche ü
ber

300 Angebo
te

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken für Fleisch,
Wurst und Käse

Große Wein- und
Getränkeabteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt in
Sortiment und Service
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%Angebote gültig ab Montag, den 18.12.2023 bei REWE CENTER

Lesetipp

Der deutsche Fantasy-, Horror-
und Science-Fiction-Autor Mar-
kus Heitz begibt sich mit seinem
neuesten Werk „Die Schwarze
Königin“ in die Welt der Vampi-
re. Len hat seiner Großmutter
nie geglaubt, dass er ein Dracu-
lesti und der letzte Nachfahre
des legendären Vlad II. sein soll.
Bis er in Prag von Vampiren ge-
jagt wird, die
in ihm den
Vorboten für
die Rückkehr
der Schwar-
zen Königin
sehen. Mit der
Gegenwart
verknüpft ist
das mittelal-
terliche Geschehen um Königin
Barbara von Cilli, Vlad Dracul
und den rivalisierende Vampir-
fürsten in Transsilvanien und der
Walachei. Heitz’ Dark-Fantasy-
Werk eröffnet einen neuen Blick
auf den Vampir-Mythos – mit
viel Spannung und Action. red

Markus Heitz, „Die Schwarze
Königin“, Knaur Verlag, 544
Seiten, ISBN 978-3-426-22781-
7, 18 Euro.

Rivalisierende
VampirfürstenFrankfurt (red) – Und das sind

wieder die kurzen Nachrichten
aus der Mainmetropole.

Die Druckerei Dondorf ist am
Donnerstag von der Polizei ge-
räumt worden: Die im Auftrag
des Landes durch die Goethe-
Uni treuhänderisch verwaltete
Liegenschaft war seit Samstag
wieder von dem Kollektiv „Die
Druckerei“ besetzt worden.

Die Stadt hat die Diversitäts-
und Integrationspreise für
2021 und 2022 verliehen. Bür-
germeisterin Nargess Eskanda-
ri-Grünberg zeichnete im Kai-
sersaal sechs Vereine und Ini-
tiativen aus, die sich für ihre
Mitmenschen stark machen
und solidarisch das gute Zu-
sammenleben fördern. Der
Preis ist mit jährlich insgesamt
15.000 Euro dotiert.

Die Protokolle des Frankfur-
ter Rats, des Senats und des
Schöffengerichts sind jetzt
weltweit online einsehbar und
können für historische For-
schungen ausgewertet werden.
Sie bieten umfassende Einbli-
cke in die Frankfurter Stadtpo-
litik und Rechts- und Kriminal-

geschichte vom Mittelalter bis
ins 19. Jahrhundert. Das Insti-
tut für Stadtgeschichte hat
416.000 einzelne Digitalisate in
das Archivinformationssystem
Arcinsys Hessen eingestellt. In-
fos auf stadtgeschichte-ffm.de.

Bei einer Lichterkette gegen
Antisemitismus haben am
Sonntag rund 6000 Menschen
das Mainufer zum Leuchten ge-
bracht. Dazu eingeladen hatten
die Kultureinrichtungen.

Stadtkämmerer Bastian Ber-
gerhoff hat im Rathaus eine
neunköpfige Delegation aus

Ruanda empfangen. Die Grup-
pe setzte sich aus hochrangigen
Vertretern unterschiedlicher
Einrichtungen zusammen,
etwa aus der Steuerbehörde,
dem Finanzministerium, der
Wohnungsbehörde und der
Stadtverwaltung der Haupt-
stadt Kigali. Im Mittelpunkt
standen Fragen nach der
Grundsteuer und Erhebung.

Ein Gepäckbus steht an den
Adventssamstagen in der In-
nenstadt bereit. Dort können
Einkäufe für die Dauer des
Shoppings aufbewahrt werden.
Er ist je von 11.30 bis 20 Uhr

vor dem Einkaufszentrum My-
Zeil zu finden. Die Aufbewah-
rung pro Gepäckschein kostet
zwei Euro; bei Vorlage eines
aktuellen RMV-Fahrscheins ist
die Aufbewahrung kostenlos.

Angesichts einer steigenden
Zahl an Geflüchteten erwägt
Gesundheitsdezernentin Elke
Voitl die Errichtung von
Leichtbauhallen in Frankfurt.
„Wir brauchen solche Hallen
dringend als Zwischenlösung,
um auch weiterhin unserer
Verpflichtung zur Aufnahme
und Unterbringung geflüchte-
ter Menschen nachkommen zu
können.“ Konkrete Vorschläge
für mögliche Standorte sollen
erarbeitet werden.

In Frankfurt konnten Ende
2022 89.898 Frankfurter ihr
Existenzminimum nicht sichern
und waren auf Leistungen der
sozialenMindestsicherung ange-
wiesen. Das entsprach einer
Mindestsicherungsquote und so
einem Bevölkerungsanteil von
11,6 Prozent. Mit 72,3 Prozent
stellten Leistungsbeziehende
nach dem SGB II den größten
Anteil an Personen in der Min-
destsicherung dar.

DasWichtigste der Woche

Räumung, Diversität und Lichter

Zu Besuch : Eine hochrangige Delegation aus Ruanda traf bei ihrer Stu-
dienreise Stadtkämmerer Berghoff zum Fachaustausch. Schwerpunkt-
mäßig wurden Fragen zur Grundsteuer diskutiert. Foto: Stadt Frankfurt/p
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Verlosung

Seckbach (red) – Fragt man
die Musiker der Rodgau Mo-
notones nach dem Status ih-
rer Band, hört man Sätze wie
„Wir sind ein unzerstörbarer
Anachronismus“. Da klingt
ein wenig Selbstironie an,
auch sympathisches Under-
statement, vor allem aber viel
Selbstbewusstsein. Schließ-
lich ist die Band aus dem hes-
sischen Hinterland seit 1977
unterwegs. Und das im Kern
mit derselben Besetzung.
Denn Sänger Peter „Osti“
Osterwold, die Gitarristen Ali
Neander und Raimund Salg
sowie Bassist Joky Becker und
Schlagzeuger Mob Böttcher
sind Gründungsmitglieder der
Monotones. Worum es ihnen
ursprünglich ging, daraus ma-

chen die Herren keinen Hehl.
„Unsere erste Probe war geil
und laut, wir ham Bier getrun-

ken, ZZ Top geklaut“ setzten
sie ihren Anfängen später in
zwei Songzeilen ein Denkmal.

Blues, Boogie und markanten
Rockriffs sind sie auch in eige-
nen Liedern bis zum heutigen
Tag treu geblieben. Im typi-
schen „Rodgau Style“ mit trei-
bendem Schlagzeug, einem
stoischen Bass, jeder Menge
fetter Gitarren, ekstatischen
Gesängen und scharfem Ge-
bläse als Bonus. Dafür sind
längst Sängerin Kerstin Pfau
als zweite Stimme und Saxo-
phonist Matthias Dörsam mit-
verantwortlich. Zu hö-
ren und zu se-
hen ist die Band
wieder am zwei-
ten Weihnachts-
feiertag, Montag, 26. Dezem-
ber, ab 20 Uhr in der Batsch-
kapp, Gwinnerstrasse 5. Ti-
ckets zu ab 32Euro gibt es online

auf batschkapp.reservix.de/p/
reservix/event/2093019. Zudem
verlosen Batschkapp und Frank-
furter WochenBlatt gemeinsam
zweimal zwei Tickets für das
Konzert in Frankfurt am 26. De-
zember. Wer bis Mittwoch, 20.
Dezember, zehn Uhr, eine Mail
mit dem Betreff „Rodgau Mono-
tones“ an gewinn@frankfurter-
wochen blatt.de sendet, landet
im Lostopf. Die Gewinner wer-
den be- nachrichtigt.

Der Verlag beach-
tet bei der Spei-
cherung und Ver-
wendung der Da-

ten die datenschutzrechtli-
chenBestimmungen. Sie werden
nur für das Gewinnspiel verar-
beitet, nicht an Dritte weiterge-
geben.

Jetzt mit dem Frankfurter WochenBlatt zweimal zwei Karten gewinnen

RodgauMonotones rocken die Batschkapp

Die RodgauMonotones treten anWeihnachten in der Batschkapp auf.
Foto: Veranstalter/p

Frankfurt (iz) – „Als ich das
App-Icon das erste Mal auf dem
Smartphone gesehen habe, habe
ich mich gefreut wie ein kleines
Kind“, gibt Catrin Häusser zu
und lacht. Die Frankfurterin hat-
te Anfang des Jahres zu einer
Crowdfunding-Aktion aufgeru-
fen (wir berichteten), um aus ih-
rer Internetplattform „Frankfurt
mit Kids“ einemobile, verbesser-
te Version fürs Smartphone zu
entwickeln. Die Praunheimerin
hatte 2018 begonnen, einen Blog
mit Ausflugstipps für Familien in
Frankfurt und Umgebung zu
schreiben. Der erste Beitrag war
zur Ausflugsplattform am Frank-
furter Flughafen an der A5. 2020
konzentrierte sie sich beruflich
voll und ganz darauf und gab ih-
ren festen Job auf. Es entwickelte
sich eine Plattformmit einem be-
zahlten Mitgliederbereich.
„Über 300 Ausflüge sind darin
enthalten, mehr als 600 Mitglie-
der nutzen dies, 100 Partner sind
dazu gekommen“, berichtet die
41-Jährige. VonMärz bis Juni lief
die Crowdfunding-Aktion. Pa-
rallel suchte sie über die Netz-
werkplattform Linkedin Leute,
die sie bei dem Projekt unterstüt-
zen wollen. So kamen Rinku
Sharma, der für die technische
Entwicklung der App zuständig
ist, Netzwerkerin Adriane Cas-
trinakis und Mitgründerin Katja
Sig ins Team. „Ich folge Catrin
auf Instagram schon seit mindes-
tens drei Jahren. Als sie den Auf-
ruf gestartet hatte, dass sieUnter-
stützung braucht, habe ich mich
mit ihr in Kontakt gesetzt“, be-
richtet Sig. „Ich bin begeistert
von der Idee und hoffe, dass wir
ihre Vision bald umsetzen.“

Ursprünglich sollte die App be-
reits im September an den Start
gehen, doch gab es noch einige
Hürden, die den Start verzögert
haben. „Catrin hatte ganz präzi-
se Ideen, wie die App aussehen
solle. Das hat vieles vereinfacht.
Es ist eine sehr coole Zusam-
menarbeit mit ihr“, sagt Sharma,
der selbst zwei Kinder hat.
Allein das Hochladen in den
Google-Play- und den Apple-
Store war eine Angelegenheit,
die fast einen Monat Zeit ver-
schlungen hat. „Es waren un-
heimlich viele kleine Schritte.
Unter anderemdieVerifizierung,
dass ich hinter der App stecke,
hat Zeit gekostet“, erzählt Häus-
ser. Aktuell läuft die Testphase.
Castrinakis ist die vierte Person,
die mehr im Hintergrund die
Strippen zieht, sich umdasNetz-
werk und das Marketing küm-
mert. „Wir sind beide auf einer
Wellenlänge. Ich bin Catrin

schon eine ganze Weile gefolgt,
bis ich auf Linkedin den Aufruf
gesehen habe“, sagt die Mutter
zweierKinder. „Während andere
ein Haus kaufen, investiere ich
in Startups“, meint Castrinakis,
die vom Konzept von Beginn an
überzeugt war.
Jetzt geht es in der Gestaltung
der App um die Feinheiten,
dann kann es ab Anfang 2024
losgehen. Statt „Frankfurt mit
Kids“ heißt die App für den
Ausflugs- und Freizeitbereich
„Wowzer“. „Mein kleiner Sohn
hat insbesondere bei Baustel-
len und Baggern immer
Wowzer statt nur wow gesagt.
Daher stammt der Name“, er-
zählt sie und schmunzelt.
Die kostenpflichtige App nimmt
Familien die unnötige Zeit und
Sucherei nach einem Ausflug –
etwa am Wochenende – ab. Mit
mehreren Filtern können Famili-
en unter anderem Alterskatego-

rien, Drinnen- oder Draußen-
Aktionen einstellen. Angezeigt
wird auch, ob eine Route kinder-
wagentauglich ist oder nicht.Ge-
plant ist, das Ganze an eineWet-
ter-App zu koppeln, damit die
passenden Ausflüge entspre-
chend angezeigt werden. „Das
sind ausschließlich Ziele, die wir
selbst getestet und für gut befun-
den haben“, betont sie.
Das Ganze gilt zunächst für
Frankfurt und das Rhein-Main-
Gebiet, soll aber langsam wach-
sen. Dafür hat Häusser elf Aus-
flugsexperten mit ins Boot ge-
holt, die sichmit ihren Tipps ein-
bringen können. Die Plattform
wird zudem durch regionale und
große Partner wie die Hapik
Kletterhalle in Karben unter-
stützt. Die App ist sowohl für
Android als auch für Apple vor-
gesehen. Weitere Infos gibt es
online auf frankfurt-mit-kids.de
und auf Instagram.

Catrin Häusser von Frankfurt mit Kids präsentiert nach Crowdfunding-Aktion ihre AppWowzer

AusflugsappfürFamiliengehtandenStart

Sie sind alle an der App beteiligt, um sie zum Jahresanfang an den Start zu bringen: Katja Sig, Adriane Cas-
trinakis, Gründerin Catrin Häusser und Rinku Sharma. Foto: Ingrid Zöllner

Innenstadt (red) – Der zweite
Liederabend der Spielzeit 2023/
24 in der Oper Frankfurt am
Wily-Brandt-Platz wird bestrit-
ten von dem italienischen Bari-
ton Andrè Schuen am Dienstag,
19. Dezember, ab 19.30 Uhr im
Opernhaus. Mit seiner herrlich
beweglichen Stimme steht
Schuen regelmäßig an renom-
mierten Opernhäusern wie dem
Royal Opera House Covent
Garden in London, der Wiener
Staatsoper und dem Teatro Real
in Madrid auf der Bühne. Drei-
sprachig aufgewachsen, beweist
der gebürtige Südtiroler auch
musikalisch eine enorme Viel-
seitigkeit: Große Rollen von
Mozart undWagner bewältigt er
ebenso mühelos wie Solopar-
tien in Beethovens neunter Sin-
fonie oder Mendelssohns Elias.
Karten zu von 16 bis 109 Euro
gibt es bei den üblichen Vorver-
kaufsstellen, online auf oper-
frankfurt.de oder unter 069
21249494.

Liederabendmit
Andrè Schuen

Unterliederbach (red) – Bachs
Weihnachtsoratorium ist die
Weihnachtsmusik. Mit ihrem
Konzert will die evangelische
Kantorei Unterliederbach und
Höchst dieMusik wieder ins Be-
wusstsein rufen. Zu hören ist am
Sonntag, 17.Dezember, dieKan-
torei Unterliederbach und
Höchst mit Sängern unter der
Leitung von Stefan Küchler. Los
geht's um 19.30 Uhr in der Ste-
phanuskirche, Liederbacher
Straße 36b. Karten zu 15/zehn
Euro gibt es an der Abendkasse.

Kantaten zur
Adventszeit



Frankfurt (red) – Das Jahr neigt
sich dem Ende zu und 2024
steht vor der Tür. Wer noch ei-
nen Kalender für das neue Jahr
braucht und ein Weihnachtsge-
schenk sucht, ist beim Ambu-
lanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Frankfurt/
Rhein-Main richtig: Für 2024
wurde ein Jahreskalender er-
stellt. Die Motive basieren auf
der Ausstellung, die zum 15-
jährigen Bestehen des Kinder-
hospizdiensts in Frankfurt im
vergangenen Jahr in der Alten
Nikolaikirche am Römer ge-
zeigt wurde: „Lebenswege – Le-
benswert / Lebens-Werte – Le-
benswege“. Aus den Exponaten
dieser Ausstellung wurde nun
der Kalender 2024 erstellt, der
ab sofort gegen eine Spende
beim AKHD Frankfurt/Rhein-
Main erhältlich ist.

„In der Ausstellung sind wir
der Frage nachgegangen, was
das Leben wirklich lebenswert
macht und auf welche Wege es
uns und die von uns begleite-
ten Kinder, Jugendlichen und
ihre Familien führt“, erläutert
Koordinationsfachkraft Ange-
la Reither-Möschter. „Auf den
zwölf Exponaten haben wir
aus dem Gedichtband ,Geleb-
te Grenzen’ von Petra Stuttke-
witz, selbst betroffene Mutter,
mit Grafiken, Fotografien oder
Gemälden kombiniert und da-
bei verschiedene Emotionen
in den Fokus gestellt. Wir
wollten den Betrachtern einen
Einblick in die Gefühlswelt
der betroffenen Familien ge-
ben“, sagt Reither-Möschter.
Die einzelnen Monatsblätter
zeigen nun eben jene zwölf
Exponate. „Das ganze Projekt

war eine Gemeinschaftsarbeit
von betroffenen Müttern, Eh-
renamtlichen und Hauptamtli-
chen und hat uns sehr viel
Freude bereitet, aber auch
nachdenklich gemacht“, sagt
Reither-Möschter.
Wer den Kalender gegen eine
Spende erhalten möchte, kann
sich unter 069 90553779
oder per E-Mail an frank-
furt@deutscher-kinderhospiz-
verein.de melden und einen
Kalender im AKHD in der
Hanauer Landstraße 48 in
Frankfurt abholen.
Der Ambulante Kinder- und
Jugendhospizdienst (AKHD)
Frankfurt/Rhein-Main beglei-
tet Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene mit einer le-
bensverkürzenden oder le-
bensbedrohlichen Erkran-
kung. Qualifizierte ehrenamt-

liche Mitarbeiter entlasten die
gesamte Familie im häuslichen
Umfeld mit dem Ziel, die Le-
bensqualität zu unterstützen.
Der Ambulante Kinder- und
Jugendhospizdienst Frank-
furt/Rhein-Main ist einer von
rund 30 Diensten des Deut-
schen Kinderhospizvereins
mit Sitz in Olpe, Nordrhein-
Westfalen.
Im Frankfurter Dienst, der
2006 eröffnet wurde, werden
aktuell rund 40 Familien be-
gleitet. Die ehrenamtlichen
Mitarbeiter sind in der Beglei-
tung, der Öffentlichkeitsarbeit
und im Büro im Einsatz. Die
betroffenen Familien wohnen
in Frankfurt und im Rhein-
Main-Gebiet. Für die Familien
ist das Angebot kostenfrei.
Der Dienst finanziert sich
überwiegend durch Spenden.

Hospizdienst bringt Jahreskalender heraus – erhältlich gegen Spende

Zwölfmal Lebenswege und Emotionen

Bockenheim (red) – Der Rad-
streifen entlang der Schloßstra-
ße in Fahrtrichtung stadtaus-
wärts ist zwischen Robert-May-
er-Straße und Adalbertstraße
in einem schlechten Zustand:
Asphalt ist herausgebrochen,
darunterliegendes Kopfstein-
pflaster kommt zum Vorschein.
Gerade für Radfahrer bedeutet
das erhöhte Vorsicht und vor
allem geringen Fahrkomfort.
Doch damit ist es jetzt vorbei,
denn der Radstreifen wurde in
den vergangenen Tagen in ei-
nen tadellosen Zustand ver-
setzt. Das verantwortliche Amt
für Straßenbau und Erschlie-
ßung hat dazu den alten Belag
abgefräst und eine neue
Asphaltdeckschicht aufge-
bracht. So wurde noch in die-
sem Jahr ein gut frequentiertes
Teilstück des Radwegenetzes in
Frankfurt erneuert, was zu
mehr Sicherheit für alle Ver-
kehrsteilnehmenden beiträgt.
Die Kosten für die Arbeiten be-
laufen sich auf rund 45.000
Euro.

Schloßstraße:
Mehr Komfort
für Radfahrer

Gallus (red) – Das Gallus
Theater präsentiert Schlicht
und Ergreifend mit „Lotte &
die Tochter“ – eine theatrale
Erzählung über Lotte Berk
und ihre Tochter Esther. Vor-
stellungen sind im Gallus
Theater, Kleyerstraße 15, am 5.
und 6. Januar 2024 jeweils um
20 Uhr. Tickets zu 18 (ermä-
ßigt zwölf Euro) gibt es unter
gallustheater.de. Auf schlich-
tundergreifendfrankfurt.de
können Bühnenproben zum
Stück angeschaut werden.

Das Leben
der Lotte Berk

Altstadt (red) – Der Verein
Abenteuerspielplatz Rieder-
wald lädt zum Frankfurter
Weihnachtsmarkt für Kinder in
den Frankfurter Ratskeller ein
und freut sich auf das gemein-
same Malen, Basteln und Ba-
cken. Der Eingang zum Rats-
keller ist in der Braubachstraße
gegenüber der Paulskirche. Der
Eintritt ist frei. Der Teilnahme-
beitrag für einzelne Aktionen
beläuft sich auf fünf Euro. Für
Speisen und Getränke ist ge-
sorgt. Die Öffnungszeiten sind
montags bis freitags, von 15 bis
19 Uhr sowie samstags und
sonntags von elf 11 bis 19 Uhr.

Kinder feiern
im Ratskeller

Altstadt (red) – Das Denkmal-
amt hat während einer Presse-
konferenz Originalsteine des
Hauses „Goldene Waage“ in der
NeuenAltstadt aus dem17. Jahr-
hundert präsentiert. Im Oktober
meldete sich Erdal Ciftci aus
Dreieich-Götzenhain im Denk-
malamt, weil er skulptierte Stei-
ne inHaus undGarten vorgefun-
denhatte. SeinHauswurde 1961
gebaut, Ciftci hat es vollständig
saniert. Dabei wurden die histo-
rischen Rotsandsteine ausgebaut
und teilweise an anderer Stelle
wiederverwendet. Schnell stand
fest: Ohne Zweifel gehörten fast
alle Steine zur GoldenenWaage,
sie stammten aus der Fassade
und dem rückwärtigen Treppen-
turm. Die Goldene Waage war
eines der berühmtesten Häuser
der Frankfurter Altstadt und ist
heute wiederaufgebaut, sie steht
in prominenter Lage an der ehe-
maligen Höllgasse und dem
Markt, direkt am Dom.
Neben Planungsdezernent Mar-
cus Gwechenberger und Denk-
malamtsleiterin Andrea Hampel
nahmen auch Familie Ciftci so-
wie der Architekt Jochem Jour-
dan, der die Rekonstruktion der
„GoldenenWaage“ gestaltete, an
der Pressekonferenz teil.
Das mittelalterliche Vorgänger-
haus kauften der gebürtige Nie-
derländer Abraham van Hamel
und seine Frau Anna van Litt,
die seit 1599 Frankfurter Bürger
waren. Der Zuckerbäcker, Far-
ben- und Gewürzhändler ließ
das alte Haus abreißen und ab
1618 den prunkvollen Neubau

nach der neuesten Mode errich-
ten. Außer dem Salzhaus amRö-
merberg stellte niemand seinen
Reichtum so öffentlich zur
Schau. Sowurde sein erster Bau-
antrag zunächst nicht bewilligt,
da er nicht den Bauvorschriften
des Rates an dieser Stelle ent-
sprach. Zudem legten die Nach-
barn Widerspruch ein, da der
Bau mit vier Stockwerken zu
hoch sei. Der Bauherr ging vor
Gericht, verlor jedoch den Pro-
zess und es entstand ein dreistö-
ckiges Gebäude. Das Haus war
1619 fertig, aber da die Ausfüh-
rung dem Bauherrn missfiel,
kam es erneut zum Prozess.
Als van Hamel 1623 starb, ge-
hörten ihm zahlreiche weitere
Häuser in der Altstadt, die er als
erfolgreicher Händler erworben
hatte.

Der Dreißigjährige Krieg führte
zur Verschuldung und 1638
kaufte Wilhelm Sonnemann das
Haus. In der Folge kam es zu
weiteren Verkäufen, bis schließ-
lich 1898 die Stadt Frankfurt die
Goldene Waage erwarb. Es folg-
te 1899 eine umfassende Reno-
vierung durch den Architekt
Franz von Hoven. Er legte das
Fachwerk frei und baute zusätz-
liche Innenwände zurück.
DurchAbrisse zur Straßenerwei-
terung in der Höllgasse stand die
Goldene Waage nunmehr pro-
minent und gut sichtbar im Stra-
ßenraum. 1913 wurde das Haus
dem Historischen Museum zur
Verfügung gestellt, das 1928 ein
„Frankfurter Bürgerhaus“ für
Besucher öffnete.
Nach ersten Schäden 1942 ver-
anlasste der „Bund tätiger Alt-

stadtfreunde“ die vollständige fo-
tografische Aufnahme der Alt-
stadt und somit auch der Golde-
nen Waage.
Das Haus wurde am 22. März
1944 zerstört, das Fachwerk und
die Inneneinrichtung verbrann-
ten, das steinerne Erdgeschoss
blieb jedoch erhalten. Die Reste
wurden 1950 beseitigt und Teile
der Fassade auf Veranlassung ei-
nes Privatmannes nach Drei-
eich-Götzenhain gebracht. Of-
fenbar kamen Spolien aus der
zerstörten Frankfurter Altstadt
auch auf das Nachbargrund-
stück. Das Denkmalamt dankt
dem Eigentümer Erdal Ciftci für
dieMeldung der Spolien und die
freundliche Übergabe, sodass
diese Teile der Goldene Waage
nach Frankfurt zurückkehren
können.

Bei Haussanierung Originalsteine der „GoldenenWaage“ gefunden

Fragmente kehren zurück

Planungsdezernent Marcus Gwechenberger (von links), Mitglieder der Familie Ciftci und Denkmalamtslei-
terin Andrea Hampel vor der „GoldenenWaage“. Foto: Stadt Frankfurt/Elke Sichert/p
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Das ist los in den Frankfurter Stadtteilen
Zum Jahresende können sich die Frankfur-
ter Turn- und Sportvereine mit eigenen
Sportstätten über einen städtischen Zu-
schuss inHöhe von insgesamt etwa1,7Mil-
lionen Euro freuen. Frankfurter Turn- und
Sportvereine, die über eigene Sportstätten
wie Groß- oder Kleinfelder im Fußball, Ten-
nisplätze, Freibäder, Reithallen oder Boots-
häuser verfügen, erhalten zum Unterhalt
und Betrieb ihrer Sportstätten auf Antrag
eine jährliche Pauschale. Nun hat OB Josef
stellvertretend für alle besitzenden Vereine
folgenden Vereinen aus vier Stadtteilen im
Frankfurter Westen die Bescheide in Höhe
vonmehr als 180.000 Euro persönlich über-
reicht: Turnerschaft Griesheim, TG Unter-
liederbach, TG Höchst und TV Sindlingen.

Foto: Stadt/BerndGeorg/p

AufEinladungderStadtFrankfurtdiskutiertenVertreterausPolitik,WirtschaftundKulturüberkreativeAnsätze
einernachhaltigenQuartiersentwicklungundLeerstandsaktivierung: ImneueröffnetenMassifCentral i fanddas
„ForumCreative Placemaking“ statt. StephanieWüst, Dezernentin fürWirtschaft, Recht und Stadtmarketing, er-
öffnetedieVeranstaltungmitdenWorten: „ImBethmannhof istmitdemMassifCentral einkooperativesundkol-
laboratives Projekt eingezogen, das erfolgreich zeigt, wie Leerstände durchMischnutzungen erschlossenwerden
können undwiewichtig kreatives Schaffen für eine lebendige Innenstadt ist.“ DasMassif Central, konzipiert und
umgesetzt durch Florian Joeckel, Sven Seipp und Joachim Richter, ist ein Best Practice Beispiel für Creative Place-
making in Frankfurt - ein kreativerUmgangmit einer Aktivierung einesObjektes, das nachdemUmzugder Beth-
mann Bank von 2019 bis 2022 leer stand und nun eine neueMischnutzung gefunden hat. Foto:Wirtschaftsförderung/p

Wer ehrenamtlich für die Stadt tätig ist, dem kann die Römerplakette verliehenwerden. Nun erhielten 338 Per-
sonendiese Auszeichnung imKaisersaal.Mike Josefwürdigte die Bedeutungdes Ehrenamtes für dasGemeinwe-
sen.Die Plakettewird indrei Stufen verliehen: Bronzenach zehnjähriger ehrenamtlicher Tätigkeit, Silber nach15-
jährigem Engagement und Gold nach 20-jährigem Einsatz. 157 Helfer des Katastrophenschutzes erhielten Aus-
zeichnungen . Eshandelt sichumPersonen,diebeidenHilfsorganisationenDeutschesRotesKreuz,MalteserHilfs-
dienst, Technisches Hilfswerk, Johanniter-Unfall-Hilfe, DLRG und ASB aktiv sind. Es wurden 181 Personen, die eh-
renamtlich fürdie Stadt tätig sind, inallendrei Kategoriengeehrt, darunter Stadtverordnete, Sozialpfleger, Aktive
bei der Volkshochschule oder der Freiwilligen Feuerwehren. Foto: Stadt/BerndGeorg/p

Nach dem Sieg gegen Frankreich ist die
deutsche U17-Fußball-Nationalmann-
schaftWeltmeister. OBMike Josef begrüß-
te sie amMontag, 4. Dezember, imRömer.
Anschließend hat sich die Mannschaft in
das Goldene Buch der Stadt eingetragen.
Josef sagte: „Es ist eine großartige Leis-
tung des Trainerstabs und der Mann-
schaft, zuder ichherzlichgratuliere. Bei all
den Diskussionen hat unsere U17 bewie-
sen, dass es um den Fußball gut bestellt
ist.“ Hier: Die U17-Weltmeister mit Trai-
nerstab und dem OB. Foto: Stadt/Maik Reuß/p



Die Bezirksgruppen Rhein-Main-Taunus sowie Offenbach und Osthessen des Arbeitgeberverbands Hessen-
metall haben das neue Veranstaltungsformat „job-connect“ ins Leben gerufen. Bei der Karrieremesse trafen
rund 100 Arbeitssuchende im Mainhaus Stadthotel Frankfurt mit Personalverantwortlichen namhafter Un-
ternehmenderMetall-, Elektro- und IT-Industrie aus der Region zusammen, die offene Stellen imAngebot ha-
ben. Im Fokus standen vor allem die individuelle Beratung und der direkte Austausch in ungezwungener At-
mosphäre. „Die job-connect ermöglicht ein Matching zwischen den Arbeitssuchenden und Betrieben, die ei-
nen Bedarf an Fachkräften haben. Dieser persönliche Begegnungsort ist für beide Seiten ein großer Gewinn“,
sagte Aniki Radde, Referentin für Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit bei Hessenmetall Rhein-Main-Taunus.
Hier: Die Mitgliedsunternehmen bei der „job-connect“. Foto: Hessenmetall/p

Der in Frankfurt lebende Künstler Her-
bert Warmuth hat aus der Hand von
Kultur- undWissenschaftsdezernentin
Ina Hartwig, zugleich Vorstandsvorsit-
zende der Heussenstamm-Stiftung,
die Preisurkunde des neuen Horst
Haas- und Irene Haas-Scheuermann-
Kunstpreises erhalten. Der Preis wür-
digt das stringente Werk des überwie-
gend abstrakt arbeitenden Frankfurter
Malers, seine Suche nach denMöglich-
keiten und Grenzen von Malerei sowie
der Überführung von Alltagsformen
aus dem Realraum in den poetischen
Raum der Malerei. Hier (von links): Jo-
sef Weyrich, Stiftung, Künstler Herbert
Warmuth, Hartwig und Christian
Kaufmann, Stiftung.

Foto: Stadt/Günther Dächert/p

Der mit 5000 Euro dotierte Kurt-Hübner-Regiepreis,
der seit 1991 vonderDeutschenAkademie der Darstel-
lendenKünste inBensheimverliehenwird, gehtanden
Regisseur und Autor Wilke Weermann. Ausgezeichnet
wird er für die Inszenierung seines Stücks „Unheim“,
das er als Auftragswerk für das Schauspiel Frankfurt
geschrieben hat. „Unheim“ erzählt „witzig und klug
eine virtuelle Spukgeschichte in fiktionaler, aber naher
Zukunft“. Die Verleihung des Kurt-Hübner-Regieprei-
ses sowie desGertrut-Eysoldt-Rings findet am23.März
2024 in Bensheim statt. Die nächsten Vorstellungen
von „Unheim“ (siehe Foto) am Schauspiel Frankfurt
laufen am30. und 31. Dezember 2023 sowie am21. Ja-
nuar und 3. Februar 2024. Foto: Felix Grünschloss/p

Das Prinzip des Deutschlandstipendi-
ums ist soeinfachwie schlagend: Jeder
von den Universitäten pro Jahr einge-
worbene Euro wird vom Bundesminis-
terium für Bildungund Forschung ver-
doppelt. 990.000 Euro sind in diesem
Jahr an der Goethe-Uni zusammenge-
kommen, verdoppelt stehen also
1.980.000 Euro für Deutschlandstipen-
dien zur Verfügung. 550 Studenten –
rund ein Drittel mit Migrationshinter-
grund–könnensomaximal zwei Jahre
langmitmonatlich 300 Euro gefördert
werden. Hier: Rund 600 Stipendiaten
und Förderer nahmen am Get-toget-
her zum Start des Deutschlandstipen-
diums teil. Foto: UweDettmar/p

rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

*Der Rabatt ist einlösbar in der genannten Filiale und gilt nur im Aktionszeitraum. Nicht gültig für Gutscheine, preisgebundene Bücher und
Versandkosten. Internetpakete können nicht nachträglich in der Filiale rabattiert werden. Nicht kombinierbar mit anderen (Aktions-)Rabatten.

www.ernstings-family.com

20
auf das gesamte Sortiment*

Ab 15 Euro

erhalten Sie unsere

TREUE-TASCHE GRATIS

zu Ihrem Einkauf.

Nur am 20.12.2023
im Griesheim-Center, 65933 Frankfurt-Griesheim



Weihnachtsgewinnspiel
2023
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Liebe Leserinnen und Leser,
erneut haben zahlreiche Leserinnen und Leser an unserem

Weihnachts-Gewinnspiel teilgenommen.

Fast ausnahmslos habe uns richtige Antworten erreicht:

Die Frankfurter Gebäckspezialität ist natürlich das
Bethmännchen.

Bethmännchen

Deutsches Rezept
Vorbereitungszeit: 1 Stunde

Zubereitungszeit: 20 Minuten

Zutaten für 30 Stück

200 g Marzipan Rohmasse, 100 g gemahlene Mandeln

50 g Puderzucker, 1 EL Mehl, 0,5 TL Rosenwasser

1 Ei, 1 ELWasser, 90 blanchierte Mandeln

Zubereitung
Das Ei trennen und das Eiweiß zusammenmit gemahlenenMan-
deln, klein geschnittenemMarzipan, Puderzucker, Mehl und Ro-
senwasser in eine Rührschüssel geben. Alle Zutaten gründlich zu
einer homogggenen Masse verkneteen und
anschließßßendeine Stundeabgedecckt
iiin dddeeenKüüühhhlllsssccchhhraaankkk sssttteeelllllleeen... Daaanaaaccchhh
aus dem Teig 30 Kugeln formen
und jeweils drei Mandeln mit der
Spitze nach oben leicht andrü-
cken. Den Backofen auf 175 Grad
Obber- unddUnterhhitze vorhheizen.Diee
TTTeigkugeln mit etwas Abstand auf ein
mit Backpapier ausgelegtes Backblechhh setzen.Das Eigelbmit dem
Wasser verquirlen und die Bethmännnnchen damit einpinseln, an-
schließend rund 20 Minuten backen... Falls die Kugeln zu dunkel
werden sollten, diese mit Alufolie abdddecken. Zimmer/DEIKE
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Orangen, Sternanis und Zimt
Weihnachtsmarmeladen als Mitbringsel in der Adventszeit

halten. Bei der Verwendung
anderer Fruchtsorten wird
es Konfitüre genannt. Das
Gelee hingegen besteht
nicht aus eingekochten
Früchten wie die Marmela-
de oder Konfitüre, sondern
es wird aus Fruchtsaft, Zu-
cker oder Fruchtsaftkonzen-
trat gefertigt. Die Herstel-
lung der fruchtig-süßen
Brotaufstriche benötigt Zeit.
Es empfiehlt sich, gleich
mehrere Gläser mit den
weihnachtlichen Kreationen
zu füllen und die Dekorati-
on aus dem Schreibwaren-
geschäft oder Kaufhaus für
die Verzierung der Gläser
bereitzuhaben. Wird man in
der Adventszeit bei Ver-
wandten oder Freunden
eingeladen, kann die selbst-
gemachte Weihnachtsmar-
melade ein passendes Mit-
bringsel sein. lps/Jv.

Foto: Pixabay

Bratapfelkonfitüre oder ein
Glühweingelee schmecken
hervorragend auf Toastbrot
zum Sonntagsfrühstück
oder auf kleinen Küchlein
am Nachmittag. Experimen-
tierfreudige Hobbyköche
nutzen einen Hauch von
Ingwer, um manchen Kom-
binationen eine leichte
Schärfe zu verleihen. Häufig
werden die BegriffeMarme-
lade, Konfitüre und Gelee
synonym gebraucht. Die Un-
terschiede liegen jedoch

in der Fruchtsorte,
dem Zuckergehalt
und der Zuberei-
tung. Laut ei-
ner EU-Ver-
ordnung ist
der Begriff
Marmela-
de den Zi-
trus-
früchten
vorbe-

Die fruchtige Süße von
Orangen und Mandarinen
bei einer selbstgemachten
Weihnachtsmarmelade
passt hervorragend zu den
weihnachtlichen Gewürzen
wie Zimt und Sternanis.
Auch Birnen, Beeren und
Äpfel eignen sich für einen
selbstgemachten Brotauf-

strich zur Weihnachts-
zeit. Eine



Weihnachtsgewinnspiel
2023
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Die Gewinner des diesjährigen Rätsel:
1. Preis: Jahresmitgliedschaft der TG Bornheim (540,- Euro)

Margit Fenzke
2. Preis: Gutschein von Elektro Fischer (300,- Euro)

Heidemarie Tratter
3. Preis: Gutschein von Euronics Schmidt (200,- Euro)

Ralf Pfeiffer
4. + 5. Pr.: je ein Gutschein vom Waldhotel Hensel’s Felsenkeller (50,- Euro)

Barbara Blessing
Emmi Ruzzinenti

6. - 8. Pr.: je ein Gutschein von der Apotheke am Ziegelhüttenplatz (50,- Euro)
Elke Keller-Schultz
Waltraud Umbach
Ulrike Henn

9. Preis: ein Gutschein von ‘s Fachl, Frankurt(50,- Euro)
Matthias Willutzki

10. - 14. Pr.: je ein Gutschein von Remmel Fleischvertrieb GmbH (30,- Euro)
Brigitte Schilling-Deisel
Silvia Henger
Jutta Schwarz
Ulrike Arnaud
Karin Roeddiger

Internationale Weihnachtsgerichte
Was kommt in anderen Ländern feiertags auf den Tisch?

BBQ zu veranstalten oder
am Strand zu picknicken. Ei-
ne klassische Weihnachts-
nachspeise ist Pavlova. Das
ist eine Torte, die mit Sahne
und Früchten gefüllt ist. In
Spanien gehört es dazu, vor
dem Weihnachtsessen Ta-
pas zu sich zu nehmen. Dat-
teln im Speckmantel oder
Hackbällchen in Tomaten-
soße zählen als typische
Vorspeisen. Anschließend
wird beispielsweise eine
Knoblauchsuppe oder Man-
delcremesuppe serviert
ebenso wie Braten und
Fisch. Reisefreudige, die
zum diesjährigen Fest kei-
nem Familientreffen entge-
genblicken, möchten viel-
leicht in einem anderen
Land das Weihnachtsfest
feiern und in die dortigen
kulturellen Gepflogenhei-
ten eintauchen. Zusammen
mit dem Personal im Reise-
büro kann man das passen-
de Reiseziel auskundschaf-
ten, um den Weihnachtsur-
laub in einem anderen Land
zu realisieren und für sich
neue Eindrücke zu gewin-
nen, die den Blick über den
Tellerrand erweitern.

lps/Jv.
Foto: Pixabay

gibt es ein Weihnachtsbü-
fett, das „Julbord“ genannt
wird. Typische Festtagsspei-
sen sind unter anderem ein-
gelegter Hering, Graved
Lachs, Weihnachtsschinken,
Salat aus Roter Bete,
Fleischbällchen und Cock-
tailwürstchen. Oft wird in
Skandinavien eine kleine
PortionMilchreis vor die Tür
gestellt, um sich beimWeih-
nachtsmann oder Weih-
nachtswichtel zu bedanken.
Da auf der Südhalbkugel
zurWeihnachtszeit Sommer
ist, lieben es viele Austra-
lier, an Weihnachten ein

In vielen Teilen der Welt
wird dasWeihnachtsfest an-
ders gefeiert als hierzulan-
de. Die Bräuche, die Ge-
schenkrituale sowie die
Speisen unterscheiden sich.
In Großbritannien wird die
jährliche Weihnachtsan-
sprache aus dem Königs-
haus verfolgt. Außerdem
gibt es ein großes Festmahl,
bei dem traditionell eine
bunte Papierkrone getra-
gen wird. Klassische Speisen
sind ein gefüllter Truthahn
mit Kartoffeln und Rosen-
kohl und der berühmte
Plumpudding. In Schweden

GROSSER

WEIHNACHTSBAUM

VERKAUF

27.11. bis 23.12.2023

8.12. BIS 23.12.2023

TÄGLICH RIESEN

AUSWAHL!

in Sachsenhausen
Ecke Lokalbahnhof

(gegenüber REWE)

Dreieichstraße 59

2 BIS 23 12 2022

Sportgelände
VFL Germania 94
Gerbermühle 110

(a. d. MainWasen)

Beim Kauf einesWeihnachts
bbbbaumes gehen
an die

Nordmanntannen/Nobiles,
Fichten/Blautannen.

Aus ökologischem Anbau.
Frisch und preisgünstig

aus dem Spessart.

Lieferung auf Anfrage:

T 0172. 6 55 34 29
s -

2 €

ausNeu-Isenburg

MIT EINER PHOTOVOLTAIK-ANLAGE
SICHERN SIE SICH IHREN STROMPREIS

Besuchen Sie
unsereAusstellung:
Graf-Folke-Bernadotte-Str. 23
63263Neu-Isenburg

19%FÖRDERUNG
für Photovoltaikanlagen

T06102/3719973 | info@solar-spectrum.de |www.solar-spectrum.de

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.
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Gekürzter Nahverkehr:
Falsches Signal fürWende
Frankfurt
(red) – Ab Ja-
nuar bis zu
den Sommer-
ferien werden
Busse und
Bahnen in Frankfurt noch weni-
ger fahren. Dazu Daniela Meh-
ler-Würzbach, verkehrspoliti-
sche Sprecherin der Linken:
„Das Nahverkehrsangebot in
Frankfurt wird reduziert. In den
Worten von Traffiq, VGF und
des Dezernenten: ‚stabilisiert’.
Weil es zu wenig Personal und
zu viele spontane Ausfälle gibt,
wird das Angebot gekürzt. Aus

Beschäftigtensicht ist das ver-
ständlich, um aus Druck und
Überlast rauszukommen. Hin-
sichtlich der Planbarkeit ist es für
die Kunden zwar sicher ‚ehrli-
cher’, aber für diejenigen, die täg-
lich auf die öffentlichen Ver-
kehrsmittel angewiesen sind, ist
das vor allemMist. Und dazu ein
falsches Signal für die Verkehrs-
wende.“ Dabei sind die Proble-
me weder neu noch überra-
schend. Die Fluktuation der
Fahrer und der Personalmangel
sind Dauerzustand. Bei besseren
Umständen undmehrGeldwäre
das vielleicht alles anders ...!

Feuerwehrenmeistern
herausfordernden Job
Frankfurt
(red/sh) – Ex-
trem viele Ein-
sätze gab es für
die Frankfurter
Feuerwehr am
12. Dezember. So wurde sie un-
ter anderem zur Unterstützung
bei derBekämpfung eines Feuers
in Offenbach angefordert, hatte
einen größeren Einsatz in der
Frankfurter Innenstadt, löschte
einen Kellerbrand im Rieder-
wald, wurde für technische Hil-
feleistung und einen Rettungs-
diensteinsatz auf der A 661 im
Seckbachtunnel angefordert,

kümmerte sich umeine brennen-
de Toilette in einer Klinik inNie-
derrad und ging durch Rauch-
warnmelder ausgelösten Alar-
men in Ginnheim, am Flughafen
Fernbahnhof, im Skyline Plaza,
in Niederrad, an der Rat-Beil-
Straße, erneut am Flughafen und
an der Station Dom/Römer
nach. Auch ein Fehlalarm in
Seckbach war dabei. Danke an
die Feuerwehr, die täglich einen
herausfordernden Job meistert
und Danke an die Kräfte der
Freiwilligen Feuerwehren, die in
ihrer FreizeitMenschen und Tie-
re retten und bergen.
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beim
Eis-
hockey

keimfrei

Schwer-
metall

latei-
nisch:
mit

Pferde-
gang-
art

kleine
Mahl-
zeit

Dom-
stadt
an der
Mosel

Abk.:
Batail-
lon

serbi-
sche
Metro-
pole

Dämmer-
zustand
bei
Hypnose

Werk
eines
Malers

Gestalt
bei
Schiller

deutsche
Vorsilbe

Teil
mecha-
nischer
Uhren

Sitz des
Denkver-
mögens

anstren-
gend

sommer-
liche
Kopfbe-
deckung

Wärter,
Wächter

Frosch-
lurch

dt.
Normen-
zeichen
(Abk.)

fürsorg-
lich
behan-
deln

Schul-
note
(sehr
gut)

Pas-
sions-
spielort
in Tirol
säch-
liches
Substan-
tiv

geneigte
Berg-
seite

franzö-
sische
Käseart

Land-
streit-
macht e.
Staates

Haupt-
prozes-
sor
(Abk.)

nicht
alt

arabisch:
Sohn

Pfad-
finder
(engl.)

weißes
Schaum-
gebäck

Roh-
seide

schwarz-
weißer
Raben-
vogel

Zug-
fahrplan

säubern

summen

ein
Gründer
Roms

belgi-
scher
Ferien-
ort

Verfah-
rens-
lehre,
-weise

Wild-
speise

Kurz
wort für
Jugend-
liche(r)

Trikot-
hemd

Zeitun-
gen, TV,
Radio

englisch:
fliegen

chem.
Zeichen:
Zinn

Pferde-
name
bei Karl
May

Koran-
abschnitt

schlecht,
uner-
freulich

Hülsen-
frucht

Nachbar-
stadt
Nürn-
bergs

nach-
gemacht

Knochen
des
Unter-
arms

um-
werben

chem.
Zeichen
für Euro-
pium

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

regel-
mäßiger
Zeit-
raum

un-
würdig

Kräfti-
gungs-
mittel

an
jenem
Ort

franz.
Departe-
ment-
hptst.

Training

Ein-
leitung,
Vorwort

Schiffs-
tage-
reise

traditio-
nelle
Kleidung

hebrä-
ischer
Buch-
stabe

Wortteil:
inner-
halb

gleich-
mäßig
flach

bewäl-
tigen

Haustier
der
Lappen

harzloser
Nadel-
baum

Rasse

breiige,
erdige
Flüssig-
keit

Drei-
finger-
faultier

englisch:
oder

11. dt.
Bundes-
präsident
(Joachim)

eine
Motor-
art
(Kw.)

früherer
Name
Tokios

spani-
scher
Männer-
name

Kfz.-Z.:
Hanau

Strom-
erzeuger

Zeichen
d. physik.
Atmo-
sphäre

W-251

M
T
A

R
O
T
A
R
E
N
E
G

U
H

L
U
A
R

O
D
E

N

K
C
U
A
G

A
M

O
B
R
U
T

I
A

M

K

E
B
I
E

B

N
R
E
T
S
I
E
M

R

N
E
R

O
T
N
E

D
L

T
E
R
E
U
G

T

H

G
O
L
O
R
P

G

T
R
O
D

Y

S
O
L
R
H
E

I

R
I
M

U
E

N
E
L
H
U
B

A
T

T
H
C
E
N
U

H
T
R
E
U
F

M

E

E
R
U
S

H
I
R

N
S

D
R

N
E
I
D
E
M

O

N
E
E
T

E
L
U
E
K
H
E
R

L
I

H
C
U
B
S
R
U
K

N
E
P
U
E

G

N
E
R
R
U
S

I
F

E

N

C
M

R
E
S
I
A
B

R

E

U
E
N

O
T

R
E
E
H

D
M

G
N
A
H
B
A

S
N
I
E

I

E

E
K
N
U

C
A

L
R
E

E
E

N
R
I
H
E
G

I

D
A
R
G
L
E
B

M

L
L
E
T

C
R

E
C
N
A
R
T

E
K

L
T
B

M

S
S
I
B
M
I

D
P

M
U
C

A
E

L
I
R
E
T
S

R

M

S
U
R
T
E
P

S
I
R
E

D
A

N
A
G
O
L
S

A

M

N
E
G
E
R

N
R
O
O
H

T
B
U
A
L
R
E

R

W

I

I
C

A

A

A

G

Auflösung des Rätsels

W-251



GRABMALE
BOCK

– PREISGÜNSTIG –
Montag bis Freitag von 7.30 bis 17.00 Uhr geöffnet

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet
63477 Maintal · Eichenheege 19 · Tel. 06181/491066

natursteinbock@aol.com · www.grabmale-bock.de

Eigene Fertigung,
Beschriftung & Montage

IIsskkee uunndd SScchhmmiiddtt GGmmbbHH

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Dein geliebtes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen

Helga Krug
geb. Schüttler

* 13. 3. 1936 † 7. 12. 2023

Wir danken Dir für deine bedingungslose Liebe

Dein Thorsten, Dein Wilfried Deine Yvonne,
Robin und Anna Niklas und Lars

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet amMittwwtwoch, den 20. Dezember 2023,
um 12.45 Uhr auf dem Friedhof in Enkheim statt.

Von der Tiefe bis hoch zu den Sternen durchflutet Liebe das All
Hildegard von Bingen

Hildegard Kunzler
geb. Og

10.12.1935 Nordenham – 11.12.2023 Frankfurt

Meine geliebte Ehefrau, tapfere Mutter unseres allzu früh
verstorbenen Sohnes und starke Partnerin bei Aufbau und
Führung unseres Unternehmens ist nach langem schwerem

Leiden von uns gegangen.

Zuversicht, Tatkraft und Herzenswärme, wie sie Zeitgenossen
ihrer Namenspatronin, der heiligen Hildegard, zugeschrieben
haben, prägten das Wesen auch meiner wunderbaren Frau, die
über sechs Jahrzehnte an meiner Seite genau damit fester
Mittelpunkt unseres erfüllten gemeinsamen Lebens war.

Der Platz an meiner Seite im Leben ist nun leer, aber die Liebe
durchflutet tatsächlich alle erdenklichen Plätze, vor allem den

wichtigsten Platz, den im Herzen.

Dieter Kunzler,
auch im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 22.12.2023,
um 9:45 Uhr auf dem Friedhof Frankfurt-Fechenheim statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu weit, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach: „komm heim“

Aloisius Hirschmann
* 16.4.1934 † 8.12.2023

SCHUHMACHERMEISTER (Loisl)

Du bleibst immer in unserem Herzen

Rita Bollinger-Hirschmann und Familie
Gabi Riedel und Familie

Andrea Markloff und Familie
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, den 22. Dezember 2023, um 12.45 Uhr
auf dem Bornheimer Friedhof statt.

Anstelle zugedachter Kränze bitten wir im Sinne des
Verstorbenen um eine Spende für AGAPLESION FRANKFURTER
DIAKONIE KLINIKEN, IBAN: DE05 37 02 05 00 00 04 60 21 10,

Kennwort: Zentrum für Palliativmedizin/SAPV
Hr. Hirschmann.

Der Mensch, den wir liebten,

ist nicht mehr da, wo er war,

aber immer dort, wo wir sind

und seiner gedenken.

© Fathema Murtaza

Ihr neueR
ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE
MITARBEITERINNEN UND
MITARBEITER, DIE MIT UNS
IN DEN BEREICHEN MEDIZIN,
TECHNIK, ADMINISTRATION
UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Träger des Friedensnobelpreises

Unsere Teams sind in rund
60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon!

Informieren Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

KW 50
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Sie haben noch nichts von DAB+ ge-
hört? Dann wird‘s Zeit. DAB+ ist der Nach-
folger vom UKW-Radio, voll digital und
unabhängig vom Internet. Die Bedienung
ist leicht und komfortabel, weil die Geräte
Sender selber finden. Überzeugen Sie sich
von den Vorteilen und verschenken Sie ein
DAB+ Radio, dem Radio mit dem klaren,
digitalen Klang: www.dabplus.de

Neue Programme erleben
Mit einem DAB+ Radio stehen in

Deutschland insgesamt bis zu 300 Sender

zur Verfügung, regional bis zu 80, bundes-
weit gibt es 29 Programme. Entdecken Sie
spannende neue Sender, die UKW nicht
bietet: Ob Sport oder Schlager, Klassik
oder Comedy, Informationen oder Altbe-
kanntes – mit DAB+ hören Sie mehr, denn
alle Radios zeigen im Display, wer singt
und spricht. Das Beste: DAB+ Radios ha-
ben UKW inklusive.

Geräte bereits ab 30 Euro
Schenken Sie Freude! Schenken Sie ein

DAB+ Radio. DAB+ Radios sind zukunfts-
sicher. Im Auto ist DAB+ z. B. bereits seri-
enmäßig. Für zu Hause gibt es Geräte ab
30 Euro. Wechseln Sie jetzt auf digitales
Radio. Die perfekte Auswahl finden Sie auf
www.dabplus.de/geraete.

Freude schenken mit
einem DAB+ Digitalradio

ANZEIGE

VERANSTALTUNGEN

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Juwelier &
Uhrmacher

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

Kl. Krotzenburg 2-Zi. Souterrain
Wohnung, 67,5 qm, Küche und
Bad, Abstellr. neue EBK, Parkett
mit Fbh, Alle Zimmer mit Fenster.
Wohnung renoviert. Stellplatz im
DP. Sat.Anl. NR, Keine Tiere.
SA,Schufa,EKN KM 570€ + NK
140€ + Stellpl. 50€

Chiffre: Z 2304883

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

GEWERBLICHERÄUMEGESUCHE

Trockene Lagerfläche gesucht:
100-150qm im Umfeld des Nord-
westkreuz Frankfurt. Bitte auch Kel-
ler und ohne Aufzug anbieten. Tel.
069-31405612, eMail: b.strasshei-
mer@schluckspecht-getraenke.de

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

GARAGEN

Stellplatz ev. überdacht, für Boot
mit Hänger, 6x2x2,2 m, Nähe OF-
Main gesucht, Tel. 06173-1626

VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Klassik/Schlager)
andys093@gmail.com
017650910671

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

UNTERRICHT

Mathe Oberst. Welcher Lehrer/
Student kann mir da helfen?
Mühlheim: meine@kurzemail.de

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Was hinter den Kulissen von Unterneh-

men passiert, ist für viele Verbraucher

nicht transparent. Die VERBRAUCHER

INITIATIVE e.V. hat Einzelhändler in

Deutschland und ihr gesellschaftliches

Engagement untersucht und die Ergeb-

nisse auf www.nachhaltig-einkaufen.de

gemeinsammit vielen praktischen Tipps

und Informationen zum nachhaltigen

Einkauf zur Verfügung gestellt.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

Ausgezeichnet
nachhaltig

RADFAHREN,

KLIMA RETTEN

UND TOLLE PREISE

GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

IMMOBILIEN



Für unser Team in Frankfurt suchen wir abFür unser Team in Frankfurt suchen wir ab
Januar 2024 zuverlässigeJanuar 2024 zuverlässige

Fahrer/-innen für Kleinbusse, 9 SitzerFahrer/-innen für Kleinbusse, 9 Sitzer
auf Minijobbasisauf Minijobbasis (m/w/d)(m/w/d)

für die tägliche Beförderung von Schulkindern mit Beeinträchtigungen
in den Bereichen Kommunikation, Hören und Sehen, aus dem Groß-
raum Frankfurt, in der Zeit von ca. 6.30 Uhr – 8.00 Uhr und 15.00 Uhr –
ca. 16.30 Uhr. Ein Einsatz im 14-tägigenWechsel ist ebenfalls möglich.
Sie sind Rentner, Hausfrau oder eine Person mit freien Tageszeiten
oder bereits Fahrer/in mit Personenbeförderungsschein. Ihnen fällt
zu Hause die Decke auf den Kopf. Sie sind motiviert, haben soziales
Engagement, Freude am Umgang mit Menschen, sind körperlich und
geistig fit und haben einen Führerschein für PKW. Die Kosten für den
Personenbeförderungsschein werden von uns übernommen.
Wir suchen Sie, für eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit als Fahrer/in in einem netten Team, in der Nähe Ihres Wohnortes.
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung!
Telefonisch: 0171-7881851 oder 06120-900400777
oder E-Mail: service@bauer-fahrservice.deee
Fahrservice Jürgen Bauer GmbH

Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!

Jetztbewerben:

�ur�hbli�k

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

STELLENANGEBOTE

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für einObjekt inFFM,Hanauer Landstraße.

Arbeitszeit:
Mo. bis Fr.: 17:30 - 19:00 Uhr.

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen zur Verstärkung unse-
res Teams eine Objektleitung für
5 Std. täglich in Teilzeit, die die Reini-
gung in unseren Objekten in
Frankfurt am Main betreut.
Die Objekte müssten teils während
der Morgenreinigung
zwischen 06:00 – 12:00 Uhr und der
Nachmittagsreinigung
zwischen 16:00 – 20:00 Uhr, kontrol-
liert und betreut werden.
Ihre Aufgaben: Reinigungspersonal
einarbeiten Objektkontrolle
Betreuung des Objektes
Prüfen des Materialbestandes im
Objekt Organisieren von Krank-
heits- und Urlaubsvertretung
Ihr Profil: Nettes und freundliches
Auftreten. Gepflegtes Aussehen
Gerne Quereinsteiger aber mit Er-
fahrung in der Reinigung
Führerschein Klasse B
Gutes Deutsch. Firmenfahrzeug
wird gestellt Bewerbungsunterla-
gen an: gumpert@schunack.net
Schunack Gebäudereinigung
GmbH & Co. KG • Eifelstraße 23
60529 Frankfurt

Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main | Tel: 069 6772844-0

Mo–Sa: 10–20 Uhr | U4 und U7 Richtung Bergen Enkheim, Haltestelle Kruppstraße

Scannen Sie den QR-Code,
um zur Onlineterminvereinbarung
zu gelangen oder besuchen Sie uns unter
www.shop.zweirad-stadler.de/frankfurt/

WINTER-AKTION
BEI STADLER IN FRANKFURT

50%


